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Ihre Meinung ist uns wichtig!  – 
Politik, auch im vergleichsweise 
kleinen Rahmen unseres Stadt-
teils – funktioniert nur, wenn 
sich Menschen engagieren und 
mitmachen. Viele Ideen und 
Anregungen konnten wir nur 
durch Ihre Beteiligung umset-
zen. So hat sich unser Stadtteil 
durch vielfältige größere oder 
kleinere Veränderungen weiter 
positiv entwickelt.
Bereits 2008 hatten wir allen 
Menschen in Südkamen die 
Möglichkeit gegeben, uns im 
Rahmen einer Bürgerbefragung 
Hinweise für unsere politische 
Arbeit zu geben. Auch zukünftig 
möchten wir unsere Politik 
an den Wünschen der hier 
lebenden Menschen ausrichten. 
Deshalb interessieren wir uns 
für Ihre persönlichen Vorstel-
lungen, was das Leben und 
Arbeiten in Südkamen angeht. 
Wir können natürlich nicht 
garantieren, dass alle Wünsche 
erfüllt werden können. Aber 
Ihre Hinweise werden – wie in 
der Vergangenheit – in unsere 
alltägliche und konkrete politi-
sche Arbeit einfließen.

Bitte nehmen Sie sich wenige 
Minuten Zeit und beantworten 
Sie diesen anonymen Fragebo-
gen. Den ausgefüllten Bogen 
trennen Sie bitte aus dem 
Südkurier heraus und werfen 
ihn bis zum 30. April 2012 in 
die an folgenden Orten bereit 
gestellten Boxen:

Bäckerei Heuel, Hansastr.zz

Bäckerei Heuel,  zz

Dortmunder Allee (bei Lidl)
Blumen Thiel,  zz

Südkamener Str.
Haus Düfelshöft,  zz

Dortmunder Allee
Kiosk Hattebier,  zz

Unnaer Str.
Perthes-Zentrum,  zz

Perthesstraße
Sparkasse Süd, Unnaer Str.zz

Trinkgut, Gutenbergstr.zz

Back Café, Dortmunder Alleezz

Süd-Apotheke, Unnaer Str.zz

Über die Ergebnisse der Bürger-
befragung 2012 werden wir in 
der Herbstausgabe des  
Süd.kuriers  berichten. Vielen 
Dank für Ihre Mitarbeit!

Ihre SPD Südkamen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Südkamen,

1 2

1 2

Frage 1.1	 Wie wohl fühlen Sie sich in Südkamen?

1. Leben und Wohnen

3 4 5

Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen im Schulnotensystem von 

1 (sehr gut) bis 5 (mangelhaft) bzw. kreuzen Sie bitte die Aussage an, 

die Ihrer Meinnung entspricht.

keine Angabe mgl.

	 Ihre Auffassung hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

Frage 1.2	 Wie bewerten Sie die Anbindung an Bus und Bahn?

3 4 5 keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Angaben

Ich bin ... männlich weiblich

Ich gehöre folgender Altersgruppe an ...

11-20 Jahre 21-30 Jahre 31-40 Jahre

41-50 Jahre 51-60 Jahre 61-70 Jahre

71 Jahre und älter

Ich habe mich bereits 2008 an der Bürgerbefragung der SPD Südkamen beteiligt:

ja nein

Ich wohne in Südkamen seit ...

unter 1 Jahr 1-5 Jahre 6-10 Jahre

10-15 Jahre 16-20 Jahre 20-25 Jahre

über 25 Jahren Ich bin um Stadtteil aufgewachsen.

Südkamen

Brauchen Sie zusätzliche Fragebögen, z.B. für weitere Familienmiglieder? – Kein Problem!

Einfach die pdf-Datei im Internet herunterladen unter
 spd-kamen.de|OV Südkamen|Aktuelles

Zusätzliche Fragebögen liegen auch an den Abgabestellen aus!

?

Bis 30. April 2012 

mitmachen!

Mittendrin.

Südkamen

Bürgerbefragung 2012
Wir wollen‘s wissen!

Sagen Sie uns Ihre Meinung! 
Fragebögen fi nden Sie im Südkurier Nr. 15 

oder im Netz unter
www.spd-kamen.de|OV Südkamen|Aktuelles
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Frage 1.8	 Wie bewerten Sie die Einkaufsmöglichkeiten?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

2. Kinder und Jugendliche

Frage 2.1	 Wie bewerten Sie die Kinderfreundlichkeit?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

Frage 2.2	 Wie bewerten Sie das Angebot an Kindergarten-
plätzen?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

Frage 2.3	 Wie bewerten Sie das Betreuungsangebot für 
Kinder?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

Frage 2.4	 Wie bewerten Sie das Angebot für sportliche  
Aktivitäten?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

Frage 1.6	 Fühlen Sie sich durch den Eisenbahnlärm im Stadt-
bezirk beeinträchtigt?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.
sehr starknein gering mittel stark

Frage 1.7	 Wie bewerten Sie die Sicherheit im Stadtbezirk?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

keine Angabe mgl.

keine Angabe mgl.

keine Angabe mgl.

Frage 1.3	 Wie bewerten Sie die allgemeine  
Verkehrssituation?

1 2 3 4 5

Frage 1.4	 Fühlen Sie sich durch den Verkehrslärm im Stadtbe-
zirk beeinträchtigt?

1 2 3 4 5
sehr stark neingeringmittelstark

Frage 1.5	 Fühlen Sie sich durch den Fluglärm im Stadtbezirk  
beeinträchtigt?

1 2 3 4 5
sehr stark neingeringmittelstark

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:
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Frage 2.5	 Wie bewerten Sie die Schulwegsicherheit?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

Frage 2.6	 Wie bewerten Sie die allgemeine Verkehrssicher-
heit für Kinder?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

Frage 2.7	 Wie bewerten Sie das Angebot an Kinderspielplät-
zen?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

Frage 2.8	 Wie bewerten Sie das Freizeitangebot für Kinder 
und Jugendliche?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert?

verschlechtert?

nicht verändert?

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

3. Senioren und Seniorinnen

Frage 3.1	 Fühlen Sie sich als Senior/Seniorin im Stadtbezirk 
gut aufgehoben?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

Frage 3.2	 Ist der Stadtbezirk „altengerecht“?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

Frage 3.3	 Sind die Wege und Bürgersteige auch mit Gehhilfen 
gut nutzbar?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

Frage 3.4	 Gibt es ausreichende Seniorentreffpunkte?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

Frage 3.5	 Welche Bedeutung hat die Schaffung weiterer 
Seniorenwohnungen mit Betreuungsmöglichkeit?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.
sehr starkekeine geringe mittlere starke

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert.

verschlechtert.

nicht verändert.

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:

	 Die Situation hat sich seit 2008 eher ...

verbessert?

verschlechtert?

nicht verändert?

keine Angabe mgl.

Persönliche Anmerkungen:
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4. Süd.kurier

Frage 4.1	 Wie bewerten Sie den „Süd.kurier“ - die Sozialde-
mokratische Zeitung für Südkamen?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.

kenne ich nicht

Frage 4.2	 Lesen Sie den „Süd.kurier“ regelmäßig?

1 2 3 4 5 keine Angabe mgl.
nieimmer häufig gelegentlich selten

Frage 4.3	 Welche Themen sind Ihnen im „Süd.kurier“  
wichtig?

keine Angabe möglich

Nachrichten / Neuigkeiten aus dem Ort

Personen und Unternehmen aus dem Ort

Aktivitäten / Positionen der SPD Südkamen

Termine / Veranstaltungen

Arbeit „Ihrer“ Abgeordneten in den Parlamenten / Räten

Frage 4.4	 Welche Themen kommen Ihnen im „Süd.kurier“ 
bisher zu kurz?

Frage 4.5	 Der „Süd.kurier“ erscheint vierteljährlich. Das ist 
aus Ihrer Sicht ...

egal / keine Meinung

zu häufig

gerade richtig

zu selten

Persönliche Anmerkungen:

Persönliche Anmerkungen:

Persönliche Anmerkungen:

5. Was Sie uns immer schon mal sagen wollten ...

... (oder was wir vergessen haben, zu fragen), das können Sie hier aufschreiben!

Südkamen


